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Du, Gott, führst mich den Weg zum Leben. 
In deiner Nähe finde ich ungetrübte Freude; 
aus deiner Hand kommt mir ewiges Glück. 

(Psalm 16,11) 
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Liebe Gäste 
 
Gastfreundschaft ist ein wesentlicher Pfeiler unseres Gemeinschaftslebens. 
Wir sehen es als unseren Auftrag, den Reichtum unseres gemeinsamen Le-
bens, Betens und Dienens, der uns von Gott anvertraut ist, mit Menschen um 
uns herum zu teilen.  
 

So laden wir Sie ein zu kommen und hereinzuschauen – in unser gottesdienst-
liches Leben mit den Gebetszeiten als Anker und Quelle unserer Beziehung 
zu Gott, in unsere Gästeangebote, mit denen wir weitergeben möchten, was 
Gott uns schenkt, in unseren Alltag als Schwesterngemeinschaft. Wir laden 
Sie ein, sich von Gott berühren zu lassen, zur Ruhe zu kommen, ihr Leben zu 
reflektieren. 
 

Seien Sie herzlich willkommen in unserer Mitte – wir Schwestern freuen uns 
darauf, Sie als Gast begrüssen zu dürfen. 
 

Sr. Doris Kellerhals, Oberin  
und die Gästeschwestern von Riehen und Wildberg  

 

DAS BESONDERE JAHR 2012  
IM ZEICHEN DES «GEISTLICH-DIAKONISCHEN ZENTRUMS» 

 

Als Kommunität gehen wir derzeit eine besondere Wegstrecke: 
Unser Projekt «Geistlich-diakonisches Zentrum» im alten Spitalge-
bäude in Riehen geht Schritt für Schritt voran. Auf Seite 22 in die-
sem Programm finden Sie einige weitere Informationen dazu. 
Wir planen, bald mit den Umbauarbeiten zu beginnen. Das reno-
vierte Gebäude wird nach Abschluss der Arbeiten unser jetziges 
Wohn- und Gästehaus ersetzen. Es ist gedacht, dieses auf ca. Ende 
2012 zu räumen. Zunächst werden unsere Schwestern umziehen. 
Ca. ab Frühling 2013 wird dann der Gästebetrieb neu anlaufen. 
 

Um diese grosse Umstellung gut bewältigen zu können, werden 
wir ab Mitte 2012 bis Anfang 2013 keine Übernachtungsgäste 
bei uns in Riehen aufnehmen. Als Tagesgäste bei unseren Festen 
und zur Teilnahme an unseren regelmässigen Angeboten sind Sie 
selbstverständlich weiter herzlich eingeladen! 
 

Dies gilt auch für die Feste im Kirchenjahr. Wir laden 2012 des-
halb bewusst nur für das erste Halbjahr ein, konkret für: 5. bis 9. 
April: Auf dem Weg von Gründonnerstag bis Ostern. 
 

Weiter weisen wir Sie gerne hin auf das Datum unseres 160. Jah-
resfestes, das 2012 am 22. und 23. September stattfinden wird. 
 
Wir bitten Sie herzlich um Ihr Verständnis und freuen uns, Sie in 
unserem neuen Haus, dem Geistlich-diakonischen Zentrum, dann 
wieder begrüssen zu dürfen. Im Jahresprogramm 2013 werden 
dazu alle nötigen Informationen folgen. 



 R: Riehen, W: Wildberg Ort Seite 

Januar    
16. - 18. Geführte Tage der Stille W * 

17. Bewegungsseminar S4 W * 

28. Bewegungsseminar S1 W * 

20. - 22. Ellel Ministries Modul 1 R 13 

25. - 27. Liturgik-Kurs 1: Abendmahl-Liturgie R 12 

Februar    
7./8./9. Einzelne Einkehrtage W * 

14. Einkehrtag R 8 

14. Bewegungsseminar S7 W * 

15. - 19. Exerzitientage für Frauen W * 
17. - 19. Ellel Ministries Modul 2 R 13 

März    
3. Bewegungsseminare S8 und S9 W * 

12. - 15. Liturgik-Kurs 2: Gottesdienst feiern W 12 

19. - 21. Geführte Tage der Stille W * 

26. - 29. Schweigeretraite W * 

27. Exerzitien im Alltag – Informationsabend R 9 

30.3. - 1.4. Stilles Wochenende zum Palmsonntag W * 

April    
3./4./5. Einzelne Einkehrtage W * 

5. - 9. Gründonnerstag bis Ostern feiern R 3 

5. - 9. Gemeinsames Feiern: Karwoche/Ostern W * 

17. Einkehrtag R 8 

27. - 29. Ellel Ministries Modul 3 R 14 

Mai    
5. Bewegungsseminar S2 W * 

22. - 24. Geführte Tage der Stille W * 

25. - 27. Stilles Wochenende: Pfingsten W * 

25. - 27. Gemeinsames Feiern: Pfingsten W * 

Juni    

5. Einkehrtag R 8 

15. - 17. Ellel Ministries Modul 4 R 14 
19./20./21. Einzelne Einkehrtage W * 

11. - 15. Biblische Impulse und Harfenklänge W * 

GESAMTÜBERSICHT  2012 S EITE 4 

* = Die Angebote in unserem Haus der Stille und Einkehr  
in Wildberg ZH finden Sie in einem separaten Prospekt. 



GESAMTÜBERSICHT  2012 S EITE 5 

Juli    

6. - 8.  Wochenende: Tod – Auferstehung – 
ewiges Leben 

W * 

7. - 13. Teenielager für Girls R 18 

15. - 20. Kurzexerzitien W * 

30.7. - 3.08. Einzelne «Bewegungstage» W * 

August    

6. - 11. Gartenarbeit – Spielen – Singen ... W * 
14. - 16. Geführte Tage der Stille W * 
24. - 26. Stilles Wochenende W * 

30.8. - 2.09. Ellel Ministries Modul 5 R 14 

September    

8. Einkehrtag für Mütter W * 

11./12./13. Einzelne Einkehrtage W * 

15. Bewegungsseminare S3 und S4 W * 

22. - 23. 160. Jahresfest R 3 

28. - 30. Seminar «Lebendiges Herz» W * 

Oktober    

3. - 7. Exerzitientage für Frauen W * 
19. - 21. Ellel Ministries Modul 6 R 14 
22. - 24. Geführte Tage der Stille W * 

November    

6. Bewegungsseminar S6 W * 

12. - 15. Tage der Stille (kirchliche Mitarbeitende) W 11 

20./21./22. Einzelne Einkehrtage W * 

23. - 25. Ellel Ministries Modul 7 R 15 

24. Bewegungsseminare S1 und S5 W * 

27. - 30. Schweigeretraite W * 

29.11. - 2.12. Besinnliche Tage zum 1. Advent W * 

Dezember    

8. - 14. Exerzitienwoche W * 

24. - 26. Gemeinsames Feiern: Weihnachten W * 

31. - 2.1.13 Gemeinsames Feiern: Jahreswechsel W * 



KOMMUNITÄT DIAKONISSENHAUS RIEHEN 

Atem holen  –  
Stille suchen –   

Gemeinschaft erleben 

. . . das sind zunehmend Bedürfnisse von Menschen in einer laut 
gewordenen Welt. Als Kommunität laden wir dazu ein, auf dem 
Weg Gott entgegen mitzugehen und die Mitte in ihm zu finden. 
Als Schwestern bieten wir dazu unsere Gastfreundschaft und 
Weg-Gefährtschaft an. 
Als Gäste für einzelne Tage oder für Ferien sind Frauen und 
Männer herzlich willkommen, die in einer vom Gebet getragenen 
Atmosphäre der Ruhe und Gemeinschaft zu sich selbst finden und 
Gott näher kommen wollen. Zu den Tagzeitengebeten und weite-
ren Angeboten sind alle eingeladen. 

KOSTEN wenn nichts anderes vermerkt:  
Richtpreis Vollpension   CHF 77.– bis 92.–  
  Halbpension  CHF 67.– bis 82.–  
Finanzielle Gründe sollen einer Teilnahme nicht im Wege stehen, 
Preisnachlass möglich! 

ANREISE Zeit: Montag bis Freitag zwischen 15.00 und 17.00 Uhr  
oder nach Vereinbarung. 

mit der Bahn 
 

• Basel SBB, umsteigen in S-Bahn Richtung Zell/Wiesental bis 
Station Riehen; (Achtung: für Durchfahrt Deutschland ID/Pass); 
in Fahrtrichtung weitergehen bis Schmiedgasse, Bahnschienen 
überqueren, in Spittlerwegli, Spitalweg, Eingang zum Areal 
Diakonissenhaus, Anmeldung an der Mutterhaus-Pforte. 

• Tram Nr. 2 bis Badischer Bahnhof DB, umsteigen in Nr. 6 bis 
Riehen Dorf; rechts durch Schmiedgasse, nach Bahnübergang 
links ins Spittlerwegli, Spitalweg, Eingang zum Areal Diakonis-
senhaus, Anmeldung an der Mutterhaus-Pforte. 

mit dem Auto Ausfahrt Basel Bad. Bahnhof, Richtung Riehen ca. 3 km der Tram-
linie entlang, beim Wegweiser Bettingen rechts ab und nach der 
Bahnlinie links immer Richtung Gesundheitszentrum, Parkplatz 
Diakonissenhaus nach dem Spitalgebäude auf der linken Seite 
der Schützengasse (Schützengasse 51). 

ANMELDUNG  bis 2 Wochen vor Beginn; die Anmeldung gilt als bestätigt, wenn 
Sie nichts Gegenteiliges hören. Wo nötig erhalten Sie kurz vor 
Ihrer Anreise genauere Informationen. 

Persönliche Tage  
der Stille 

Es besteht die Möglichkeit, persönliche Tage der Stille in unserer 
Gemeinschaft zu verbringen. Gesprächsbegleitung nach Wunsch. 

S EITE 6 A LLGEMEINE  INFORMATIONEN  



G EBETSZEITEN  UND  GOTTESDIENSTE  S EITE 7 

Gebetszeiten und Gottesdienste  
in der Kapelle des Mutterhauses 

Als Schwesterngemeinschaft versammeln wir uns täglich dreimal in 
unserer Kapelle zu den Tagzeitengebeten. Sie sind Pfeiler in unse-
rem Tagesablauf und helfen uns, mitten im Alltag den Blick auf Gott 
nicht zu verlieren. Alle Gebetszeiten und Gottesdienste sind öffent-
lich für Menschen, die gerne mit uns beten und hineinfinden wollen in 
das Lob Gottes, Anbetung und Fürbitte für Anliegen unserer Welt. 
 

Gebetszeiten während der Woche 

6.30 Uhr 
6.30 Uhr 
8.45 Uhr 

11.50 Uhr 
19.30 Uhr 

Morgenfeier 
Abendmahlsfeier 
Späte Morgenfeier 
Mittagslob 
Abendgebet 

Montag-Donnerstag, Samstag 
Freitag 
Montag und Donnerstag 
täglich 
Montag-Donnerstag 

17-18 Uhr Stilles Gebet Montag-Freitag 

Gottesdienste am Sonntag 

9.30 Uhr Sonntagsgottesdienst jeden Sonntag, ausser am  
4. Sonntag des Monats 

20.00 Uhr Abendmahls-
Gottesdienst 

jeden 4. Sonntag im Monat  

Wochenabschluss am Samstag 

19.30 Uhr Wochenschluss-Feier Samstag 

17.00 Uhr 
und 

19.30 Uhr 

Liturgisches  
Vesper-Gebet 
Komplet 

 

unregelmässig ca. 1 x pro  
Monat (Daten im Internet)  

«In der Regelmässigkeit der Gottesdienste  

keimt die Liebe zu Jesus in uns,  

wir wissen selbst nicht, wie.» 

(Regel von Taizé) 
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Einkehrtag 

Die Einkehrtage sind ein Angebot an Menschen, die das Bedürfnis 
nach einer Zeit der Stille und Sammlung unter Gottes Wort haben.  

JAHRESTHEMA Psalmen – Gebete für alle Tage 

Elemente Biblische Impulse, persönliche Stille, Mittagslob in 
der Kapelle, Mittagessen in der Stille, gemeinsamer 
Austausch 

Leitung Pfr. Peter Rüesch, Sr. Ursula Rohner 

Zeit Beginn 9.15 Uhr, Ende 16.30 Uhr 

  
DATEN  

14. Februar Psalm 1 
«Seine Blätter verwelken nicht» 

17. April Psalm 130/131 
«Bei dir ist die Vergebung» 

5. Juni Psalm 139 
«Tiefe Geborgenheit» 

  
Kosten CHF 50.– Richtpreis inkl. Mittagessen,  

Kaffee 

Anmeldung 
und Auskunft 

Sr. Ursula Rohner, 061 645 41 16 
E-Mail: sr.ursula.rohner@diakonissen-riehen.ch 

«Mein Christsein lebt vom Wort, 

in dem Gott sich liebend mit seinem Volk 

verbündet und in dem er sich auch mir schenkt.» 

(Pfr. J. Frey) 
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Exerzitien im Alltag – 
«Was mich nährt in meinem Leben» 
. . . zum 6. Kapitel des Johannes-Evangeliums 

«Exerzitien im Alltag» sind ein geistlicher Übungsweg mitten im Alltag. 
An dem Ort, an dem wir leben und in den Umständen, in die wir hin-
eingestellt sind, wollen sie uns helfen 

• Gottes Stimme zu hören 
• der Fülle des Lebens auf die Spur zu kommen 
• das befreiende Evangelium für mich zu entdecken 
• Zeit und Raum zum Beten zu finden mitten im Alltag 

Die wöchentlichen Gruppentreffen geben Gelegenheit, sich auszutau-
schen sowie Anregung und Stärkung für die eigenen Zeiten der Stille 
zu empfangen. 
� Sonderprospekt anfordern 

DATEN Informationsabend: Dienstag 27. März 
 

Anschliessend 5 Abende jeweils Dienstag: 
17. April / 24. April / 1. Mai / 8. Mai / 15. Mai 
um 19.30 Uhr in der Dorfkirche Riehen 

Leitung Sr. Brigitte Arnold, Pfrn. 
Sr. Martha Herren 
Pfr. Dan Holder 

Kosten Für die abgegebenen Unterlagen und weitere  
Auslagen ist ein Beitrag von CHF 50.– erbeten. 

Anmeldung 
und Auskunft 

Sr. Brigitte Arnold, 061 645 45 45 
E-Mail: sr.brigitte.arnold@diakonissen-riehen.ch 
Anmeldungen für den Informationsabend bis 13.03. 

«Schweige und höre, 

neige deines Herzens Ohr,  

suche den Frieden.» 
(Nach der Benediktsregel) 
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FACHSTELLE GEISTLICHES LEBEN 
«Das Leben ist nicht ein Frommsein, sondern ein Frommwerden, 
... nicht eine Ruhe, sondern eine Übung…» (Martin Luther) 

Zum Leben im christlichen Glauben gehört die «praxis pietatis», die 
Einübung in den Glauben.  
Es gehört zur Tradition und zum Wesen geistlicher Gemeinschaften, 
Orte und Räume bereitzuhalten, um Formen geistlichen Lebens kennen-
zulernen und einzuüben. 
Geistliche Angebote, geistliche Übungswege gehen von der «Gottes-
Bedürftigkeit» des Menschen aus. Es geht dabei um ein Achtsamwerden  
und Aufmerksamwerden für Gottes Wirken in unserem Leben und so 
um eine Vertiefung der Gottesbeziehung. 

Die Angebote der neuen Fachstelle «Geistliches Leben» richten sich 
an Mitarbeitende in Kirchen und Gemeinden: 

• Möchten Sie in Ihrer Gemeinde Übungswege zur Vertiefung geist-
lichen Lebens anbieten, wie z. B. Exerzitien im Alltag oder einen 
Oasentag für Mitarbeitende?  

• Möchten Sie zu Themen wie z. B. Gebet, Psalmensingen im Gottes-
dienst, Stille und Schweigen… einen Abend oder einen Nachmit-
tag gestalten?  

• Möchten Sie Formen geistlichen Lebens kennenlernen und sich darin 
einüben?  

• Suchen Sie für sich selbst «Geistliche Begleitung»? 

Gern unterstützen wir Sie dabei. 

�Sonderprospekt anfordern 

Weitere  
Informationen 
und Anfragen 

Die Teilnahme am Angebot wird den Mitarbeitenden der evangelisch-
reformierten Kirchen BS und BL als Fortbildung anerkannt und im  
Rahmen der ordentlichen Weiterbildungbeiträge unterstützt. 

Sr. Brigitte Arnold, Pfarrerin,  
Leiterin der Fachstelle Geistliches Leben 
 

061 645 45 45 
E-Mail: sr.brigitte.arnold@diakonissen-riehen.ch 

S EITE 10 



FACHSTELLE  G EISTL ICHES  LEBEN  S EITE 11 

Tage der Stille (in Wildberg) 
für Pfarrerinnen, Pfarrer, Mitarbeitende in Kirche & Gemeinde 

Verweilen an der Quelle, die mich nährt,  
keine Erwartungen erfüllen müssen, sondern einfach Da-Sein,  
empfangen dürfen, zur Ruhe kommen, aufmerksam werden und  
neu hören lernen… dazu laden die Tage der Stille ein. 

� Sonderprospekt anfordern 

DATUM Mo, 12. November, 17 Uhr bis 
Do, 15. November, 13.30 Uhr 

Leitung Sr. Brigitte Arnold, Fachstelle Geistliches Leben 
Sr. Evelyne Stocker, Schwestern-Kommunität  
Wildberg 

Kosten Kurskosten: CHF 150.– 
Übernachtung mit Vollpension: CHF 234.– 

Anmeldung 
und Auskunft 

Sr. Brigitte Arnold, 061 645 45 45 
E-Mail: sr.brigitte.arnold@diakonissen-riehen.ch 

INHALTE Tage im Schweigen, kurze biblische Impulse helfen 
die persönliche Stille zu gestalten, Teilnahme an den 
Tagzeitengebeten, Möglichkeit zum Einzelgespräch, 
Abendmahlsfeier mit Austauschrunde zum Abschluss 

Ort Schwestern-Kommunität, 
Haus der Stille und Einkehr, 8489 Wildberg, ZH 

«Schweigen ist ein Gefäss 

für die Stimme Gottes.» 

(Unbekannt) 
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Kurs 1: Abendmahl-Liturgie (in Riehen) 

INHALTE Die einzelnen Elemente des Abendmahls in ihrer 
Bedeutung verstehen; Liturgieformen für das Abend-
mahl entwickeln; Wechselgebete und -gesänge zum 
Abendmahl kennenlernen  

DATUM Mi, 25. Januar, 15 Uhr bis Fr, 27. Januar, 13 Uhr  

Referentinnen Oberin Sr. Doris Kellerhals, Pfarrerin, Dr. theol.  
Sr. Brigitte Arnold, Pfarrerin, Fachstelle Geistliches 
Leben (Kursleitung) 

Kosten Kurskosten: CHF 150.– 
Unterkunft mit Vollpension: CHF 180.– 

Ort Kommunität Diakonissenhaus Riehen, 
Wohn- und Gästehaus, Schützengasse 60, Riehen 

Kleiner Liturgik-Kurs 
für Pfarrerinnen und Pfarrer, für haupt- und ehrenamtliche  
Mitarbeitende in Kirche und Gemeinde 

«… zu schauen die schönen Gottesdienste des HERRN  
und seinen Tempel zu betrachten…» 

Ein Angebot zum Kennenlernen und Vertiefen liturgischer Elemente für den Got-
tesdienst. Die Kurseinheiten sind in sich abgeschlossen und können daher einzeln 
besucht werden. 
Für ausführlichere Informationen und Anmeldung: Sr. Brigitte Arnold,  
061 645 45 45, E-Mail: sr.brigitte.arnold@diakonissen-riehen.ch 

Anmeldung bis 16.12.2011 (Kurs 1) bzw. 10.2.2012 (Kurs 2) 

Kurs 2: Gottesdienst feiern (in Wildberg) 

INHALTE Psalmensingen als Element der reformierten Traditi-
on neu entdecken; verschiedene Gebetsformen 
(Bussgebet, Eingangsgebet, Kollektengebet, Fürbitte  
etc.) erarbeiten; liturgische Wechselgesänge ken-
nenlernen; Gottesdienstliturgien entwickeln 

DATUM Mo, 12. März, 15 Uhr bis Do, 15. März, 13.30 Uhr  

Referentinnen Christine Oefele, Musikerin, Theologin  
Sr. Brigitte Arnold, Pfarrerin, Fachstelle Geistliches 
Leben (Kursleitung) 

Kosten Kurskosten: CHF 150.– 
Unterkunft mit Vollpension: CHF 234.– 

Ort Schwestern-Kommunität, 
Haus der Stille und Einkehr, 8489 Wildberg, ZH 
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DIE MODULAR SCHULE B  
FÜR HEILUNG UND JÜNGERSCHAFT 2012/13 

Ellel Ministries ist eine überkonfessionelle, christliche Missionsorgani-
sation mit dem Auftrag, die Kirche auszurüsten. Evangelisation,  
Heilung, Befreiung und Schulung in Nachfolge und Jüngerschaft sind 
deshalb ihre Hauptanliegen. (www.ellelministries.org) 

Sie haben die Möglichkeit zu wählen zwischen 
• Teilnahme als Dauerteilnehmer  

(nur möglich mit abgeschlossener Modular Schule A) oder 
• Teilnahme an einzelnen Kursen 
Insgesamt werden zehn Module angeboten. Sieben davon werden 
im Jahr 2012 durchgeführt. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Ab Mitte 2013 wird wieder eine Modular Schule A angeboten. Wer 
sich für den Besuch aller Module interessiert, dem wird geraten, mit 
diesem ersten Teil A zu beginnen. 

�für Details separaten Prospekt anfordern 
Weitere Informationen auch unter www.heilung-und-juengerschaft.ch 

Modul 1 – Umgang mit Ärger und Zorn 
Zorn ist ein Gefühl, das jeder erlebt. Auf gottgemässe Weise aus-
gedrückt, kann er wunderbar motivieren. Auf ungottgemässe Weise 
ausgedrückt, kann er das Leben – oft mit verheerenden Folgen – 
kontrollieren. Dieser hilfreiche Kurs ist für all diejenigen gedacht, die 
mit Zorn zu kämpfen haben. Die grundlegende Lehre deckt die spe-
zifischen Wurzeln von Zorn auf, während die praktische Lehre über 
den gottgemäßen Ausdruck von Zorn zeigt, wie wir dieses höchst 
machtvolle Gefühl wieder unter gottgemässe Kontrolle bringen kön-
nen.  

Modul 2 – Gesunde Beziehungen leben 
Obwohl Gott uns geschaffen hat, um mit anderen Beziehungen zu 
haben – unseren Nachbarn, Arbeitskollegen, anderen Christen, Ehe-
partnern und unseren Familienmitgliedern – so sind diese Beziehun-
gen oft fehlerhaft und für uns zu einer Quelle von Schmerz und Kum-
mer geworden. Dieser Kurs bringt Verständnis darüber, was ver-
kehrt laufen kann. Er gibt praktische Hilfe, um unsere Beziehungen 
zu verbessern und wieder herzustellen, was scheinbar «nicht mehr 
reparierbar» ist. Der Kurs wird das in jedem von uns vorhandene 
Potential bereichern und verbessern, um unsere Beziehung mit Gott 
und miteinander zu geniessen.  

MODULE 2012 
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Modul 3 – Umgang mit Stress, Unruhe und Burnout 
Sind Sie einer der Menschen in der heutigen Gesellschaft, die unter 
Stress, Besorgnis oder Burnout leiden? Wenn das zutrifft oder sie 
versuchen anderen mit solchen Problemen zu helfen, dann ist dieser 
Kurs für Sie. Dieser Kurs präsentiert klare, biblisch fundierte Lehre 
über den wahren Frieden, der nur von Jesus kommt. Er betrachtet 
die Wurzeln von Stress. Es werden biblische Prinzipien vorgestellt 
die zeigen, wie man stressvolle Situationen und Beziehungen auf 
gottgemässe Weise handhaben kann. Dieser Kurs wird für all dieje-
nigen, die in stressvollen Situationen zu kämpfen haben und diejeni-
gen, die sich unfähig fühlen, mit den «normalen» Ansprüchen des 
Lebens fertig zu werden, hilfreich sein. Wegen dem schnellen 
Wachstum stressbezogener Probleme ist die Lehre in diesem Kurs 
auch zunehmend für die von Bedeutung, die anderen Rat geben und 
mit ihnen beten oder ihnen helfen möchten.  

Modul 4 – Heilung für Opfer von Unfällen und Traumata 
Unfälle und Traumas können Schaden sowohl an unserem Leib und 
unserer Seele als auch an unserem Geist verursachen. Für viele ha-
ben die Folgen von Unfällen und Traumas weitreichende Auswirkun-
gen auf ihr Leben und kontrollieren es sogar, auch noch viele Jahre 
nach dem Ereignis. Dieser Seelsorgekurs liefert wichtige Schlüssel zur 
Heilung für diejenigen, welche in der Vergangenheit Unfälle und 
Traumas erlitten haben und jetzt Gottes heilende Berührung suchen. 
Dies ist ein ausgezeichneter Kurs für diejenigen, die im Dienst an 
anderen stehen, um beten zu lernen und Heilung zu bringen.  

Modul 5 – Geheilt durch Gottes Kreativität in uns 
Wir erleben oft, dass Gott an diesem Kurs in die Tiefe wirkt. Gott 
scheint durch die kreativen Aktivitäten unseren Verstand zu umgehen 
und direkt an den Kern unseres Seins zu gelangen. Dabei ist es keine 
Voraussetzung, künstlerisch begabt zu sein. Es gilt das kreative Po-
tential, das Gott in uns hineingelegt hat, zu entdecken. Alle Men-
schen sind kreativ, da wir im Bilde Gottes geschaffen sind. Ganz 
besonders in diesem Kurs scheint Gott häufig sein Vaterherz für sei-
ne Kinder auf besondere Art und Weise zu offenbaren. Im Angebot 
des Kurses kann Malen stehen oder Basteln, Postkarten und Schmuck 
entwerfen, Musik machen und Tanz, Texte schreiben und kreativ 
Spazieren gehen usw., je nach Verfügbarkeit der Workshopleiter. 

Modul 6 – Manipulation, Kontrolle und Missbrauch 
Ein von Verwirrung, Schuld und Selbstablehnung kontrolliertes Leben 
ist sehr oft die Folge von Missbrauch in einer seiner verschiedenen 
Formen. Dieser Kurs ist darauf ausgerichtet, diejenigen auszubilden 
und zuzurüsten, die sich um missbrauchte Menschen kümmern und 
ihnen Heilung bringen möchten. Er wird jedem zugute kommen und 
helfen, der mit Seelsorge zu tun hat oder im Gebetsteam einer Ge-
meinde tätig ist. Die einfühlsame Lehre wird auch denjenigen, die 
missbraucht worden sind, helfen, einige der Schwierigkeiten zu ver-
stehen, die sie haben. Dies kann ein lebenswichtiger Schlüssel auf 
dem Weg zu Heilung und Freiheit sein. 
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Modul 7 – Verwandelt durch die Erneuerung der Gedanken 
Viele Menschen mühen sich ab und leben in Besorgnis, Angst, Konflik-
ten und Verdammnis. Als Christen fühlen sie sich als Versager, weil 
sie unfähig sind, irgendwelche Veränderungen oder Sieg in ihrem 
problematischen Verhalten, emotionalen Reaktionen und Denkweisen 
zu sehen oder zu erleben. Sie sagen oft, «Ich fühle mich so schuldig 
über diese Gedanken», «Ich wünschte ich würde nicht auf diese 
Weise reagieren» oder «Leute denken, dass bei mir alles in Ord-
nung ist, aber innen drin sieht es ganz anders aus». Dieser Kurs wird 
für viele eine grosse Hilfe sein, die sich in ihrem christlichen Wandel 
und ihren Beziehungen mit anderen oft abzumühen scheinen. Für 
diejenigen, die seelsorgerlich tätig sind und danach trachten ande-
ren zu helfen, wird er ein unschätzbar wertvolles Werkzeug sein, 
welches es dem Heiligen Geist ermöglicht, viele Herzen zu verän-
dern und sie zu heilen. 

  

DATEN Die Kurse beginnen jeweils Freitag um 18.00 Uhr 
und enden Sonntag um 14.00 Uhr. 

 Modul 1: 20. bis 22. Januar 2012 

 Modul 2: 17. bis 19. Februar 2012 

 Modul 3: 27. bis 29. April 2012 

 Modul 4: 15. bis 17. Juni 2012 

Wegen Umbauarbeiten können wir ab Juli 2012 keine Übernach-
tungsmöglichkeiten zur Verfügung stellen. In der näheren Umgebung 
sind Bed & Breakfast Möglichkeiten zu finden. 

 Modul 5: 30. August bis 2. September 2012 

 Modul 6: 19. bis 21. Oktober 2012 

 Modul 7: 23. bis 25. November 2012 

  

Kosten Kurskosten pro Kurs CHF 110.–   
Übernachtung pro Kurs CHF 70.– bis CHF 170.– 
je nach Anzahl der Kursteilnahme und Wahl der 
Unterkunft, inkl. Mittagessen 

Weitere Reduktionen auf Anfrage möglich 

Anmeldung und 
Auskunft 

Sr. Sabine Höffgen 
061 645 45 90 oder 061 645 41 99 
E-Mail: heimetli@diakonissen-riehen.ch 

  



«Christliche Gemeinschaft ist nicht ein Ideal, 

das wir zu verwirklichen hätten,  

sondern eine von Gott geschaffene Wirklichkeit,  

an der wir teilhaben dürfen.» 

(D. Bonhoeffer) 
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Mitleben in der Kommunität 
Wir laden jüngere Frauen ein, unseren Lebensrhythmus in der Komm-
unität zu teilen. Die Einbindung in den Takt von Gebet, praktischer 
Arbeit und Freizeit hilft, innerlich zur Ruhe zu finden und Gottes Ge-
genwart und Wirken Raum zu geben. 

Frauen, welche die Kommunität kennen lernen möchten und für einige 
Zeit mit uns zusammen leben, beten und arbeiten, sind herzlich will-
kommen. 
Die Praktikantin nimmt am Alltag und Lebensrhythmus der Schwestern 
teil und erhält Einblick in diese Lebensform. Die Mitarbeit erfolgt an 5 
Tagen pro Woche, täglich 5-6 Stunden, in einem Bereich der Gemein-
schaft. In dieser Zeit wird die Frau von einer Schwester im Gespräch 
und Gebet begleitet. 

  

Anmeldung 
und Auskunft 

Sr. Elisabeth Merz, 061 645 41 05 
E-Mail: sr.elisabeth.merz@diakonissen-riehen.ch 

Kosten durch Mitarbeit gedeckt 

Dauer min. 14 Tage, max. 3 Monate 
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Malatelier 
Im Malatelier gibt Sr. Lukas dem Glauben an Gott Ausdruck. Licht 
und Farbe ist das Thema, mit dem Sr. Lukas sich beschäftigt. Sie  
verlässt sich beim Malen ganz auf Gottes Führung. «Ich will nicht 
malen was man sieht, sondern was man nicht sieht.» 
Die Bilder stehen zum Verkauf und sind zum Teil im Dachgeschoss 
unseres Feierabendhauses zu besichtigen. Sr. Lukas freut sich auch 
über einen vorab vereinbarten Besuch im Atelier.  

Kontakt Sr. Lukas Woller, 061 645 45 45 

Holzatelier 
Unsere festen und klappbaren Gebetsbänke aus Fichtenholz können 
eine Hilfe sein, vor Gott zur Ruhe zu kommen und das eigene Ge-
betsleben zu bereichern. Auch andere Holzprodukte wie Kerzenstän-
der und Kreuze werden in eigener Produktion hergestellt. 

Informationen www.diakonissen-riehen.ch/holzatelier 

Kontakt Sr. Elisabeth Merz, 061 645 45 45 
E-Mail: holzatelier@diakonissen-riehen.ch 

Pilgerhof-Lädeli 
In unserem kleinen Lädeli beim Stammhaus im Pilgerhof finden sich 
verschiedenste Handarbeiten, dazu ein reiches Kartensortiment und 
Bücherantiquariat sowie verschiedene Gegenstände von gestern und 
vorgestern. Der Ertrag der Lädeli-Einnahmen ist für diakonische Auf-
gaben bestimmt. 

Öffnungszeiten Di 13.30 bis 17.30 und Sa 8.30 bis 11.30 Uhr 



«Schütze mich, Gott! Ich vertraue dir.  

Ich sage zu dir: Du bist mein Herr.  

Mein Glück finde ich allein bei dir!» 

(Psalm 16,1.2) 
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Teenielager für Girls von 13 bis 17 
  �Sonderprospekt anfordern  

INHALTE Gemeinsam wollen wir als Teenies Gott und sein 
Wort besser kennen lernen und auf unsere Art mit 
ihm leben lernen. 
Elemente: Inputs, Singen, Ausflug, Sport, Workshops, 
Gemeinschaft, viel Spass usw. 
 

���� für Details separaten Prospekt anfordern 

DATUM Samstag 7. Juli, 17.00 Uhr bis 
Freitag 13. Juli, 13.30 Uhr 

Leitung Sr. Karin Müller und Team 

Massage «Abschalten – Entspannen – Geniessen» 

Gönnen Sie sich einen Moment der Ruhe, entspannen Sie sich, tanken 
Sie neue Kräfte für Ihren Alltag mit einer wohltuenden Massage. 
Verschiedene Massagen: Klassische Massage / Kopfmassage / 
Honigmassage / Schröpfmassage / Breuss Massage / Hot Stone / 
Bürstenmassage / Weitere auf Anfrage 

Leitung Sr. Rosemarie Meyer, ärztlich geprüfte  
Gesundheitsmasseurin (keine Krankenkasse) 
Telefon 061 645 41 00 
E-Mail: sr.rosemarie.meyer@diakonissen-riehen.ch 

Kosten CHF 1.– pro Minute (spezielle Massagen nach Tarif) 

Sr. Rosemarie, Instruktorin Schweizer Rollsport Verband, führt auf 
Anfrage auch Anfängerkurse für Inline-Skate und Snowboard durch. 
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Drittorden 
Der Drittorden der Kommunität Diakonissenhaus Riehen ist eine Ge-
meinschaft von Frauen und Männern mit der inneren Berufung, das 
geistliche Anliegen und Leben der Schwesterngemeinschaft nach 
Massgabe der eigenen Lebensumstände zu teilen.  
 

Die Mitglieder wissen sich von Gott dazu berufen, aktiv am gottes-
dienstlichen Leben der Schwesterngemeinschaft teilzunehmen.  
Sie lassen sich gemeinsam mit den Schwestern von der monastischen 
Benediktsregel für die heutige Zeit inspirieren und suchen nach Mög-
lichkeiten, das Wort Gottes und die Weisungen der Benediktsregel 
in ihren Lebensalltag zu integrieren.   
 

Die Mitglieder des Drittordens empfangen Ermutigung und Unterstüt-
zung seitens der Kommunität und sind zu besonderen Rüstzeiten ein-
geladen. Sie treffen sich, wenn immer möglich, monatlich zum per-
sönlichen und geistlichen Austausch.  
Den Gaben, Möglichkeiten und den Bedürfnissen der Kommunität 
entsprechend unterstützen sie die Schwesterngemeinschaft. 
 

Die Hinführung zur Aufnahme in den Drittorden erfolgt über mehrere 
Schritte.  
 

�Weitere Informationen: www.diakonissen-riehen.ch/Drittorden/ 
oder separaten Prospekt anfordern  

  
Kontakt Sr. Doris Kellerhals, 061 645 41 14 

E-Mail: oberin@diakonissen-riehen.ch 

Innerer Freundeskreis 
Zum Inneren Freundeskreis der Kommunität Diakonissenhaus Riehen 
gehören Frauen und Männer, Einzelpersonen und Ehepaare, welche 
in ihrem Umfeld den Auftrag und das Leben unserer diakonischen 
Kommunität in der ihnen möglichen Art und Weise persönlich teilen 
möchten.  
 

Die Schwesterngemeinschaft ihrerseits unterstützt die Freunde in ih-
rem Engagement in der Gemeinde Jesu Christi und in den vielfälti-
gen Aufgaben im Reiche Gottes. Dazu dienen ihnen die Angebote 
geistlicher Einkehr und biblischer Schulung in unsern Häusern und die 
Pflege brüderlich-schwesterlicher Begegnung. 
 

Die Aufnahme in den Freundeskreis erfolgt nach schriftlichem Ersu-
chen am jährlich stattfindenden Treffen des Inneren Freundeskreises. 
Die Zugehörigkeit weist sich durch verschiedene Formen des Kontak-
tes aus. 

  
Kontakt Sr. Ursula Rohner, 061 645 41 16 

E-Mail: sr.ursula.rohner@diakonissen-riehen.ch 
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Weitere Informationen unter: 

Seit 1852 befindet sich in Riehen BS unser Mutterhaus, das geistliche 
und gemeinschaftliche Zentrum der Kommunität. Dazu kommt unsere 
Schwestern-Kommunität Wildberg ZH mit dem Haus der Stille und 
Einkehr und eine Wohngemeinschaft am Münsterplatz in Basel, mit 
einem Haus des Gebets und der Gastfreundschaft. An allen Orten 
leben wir im Rhythmus von Gebet und Arbeit und wollen so lebendi-
ges Christsein gestalten. Die fast 160-jährige Geschichte unserer 
Schwesterngemeinschaft steht unter dem Hausspruch aus Hebräer 
13,8: «Jesus Christus gestern, heute und derselbe auch in Ewigkeit.»  
 

 
 
Als Gemeindezelle innerhalb der weltweiten Kirche unseres Herrn 
Jesus Christus gehören wir zur evangelisch-reformierten Kirche.  
Unsere Wurzeln reichen in die Erweckungsbewegung des Pietismus 
im 18. und 19. Jahrhundert hinein und knüpfen an die in der Refor-
mation abgebrochene Tradition der Orden an.  
 

 
 
Unsere kommunitäre Lebensform ist eine mögliche Form, Nachfolge 
Jesu Christi zu gestalten. Bewusst haben wir als Diakonissen das Le-
ben unserem Herrn Jesus Christus ganz hingegeben und erfahren in 
unserer Hingabe das Geschenk von Freiheit. Aus dieser Freiheit her-
aus leben wir nach den von der Kirche seit jeher als «evangelische 
Räte» bezeichneten Leitlinien des Ordenslebens: Gehorsam in Mün-
digkeit, Ehelosigkeit und Anspruchslosigkeit.  

«Die KOMMUNITÄT DIAKONISSENHAUS RIEHEN  

ist eine evangelische Schwesterngemeinschaft  

mit einem diakonischen Auftrag... 
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Wir sind beisammen mit dem Auftrag, Leib Christi zu leben, und nicht 
aufgrund einer gemeinsamen Aufgabe. Dieser Auftrag konkretisiert 
sich auch in unserem diakonischen Engagement. Wir sehen unseren 
Auftrag darin, in unsere Gesellschaft dort hineinzuwirken, wo Men-
schen Hilfe in jeglicher Art benötigen. So verändern sich unsere Tä-
tigkeitsfelder von Zeit zu Zeit, da wir offen sein möchten für Gottes 
Auftrag an unsere Kommunität.  
 
 
 

Als Kommunität wissen wir unseren Auftrag geistlich und praktisch 
mitgetragen von vielen Menschen. Besonders zu erwähnen sind unser 
Innerer Freundeskreis und unser Drittorden, in dem Frauen und Män-
ner das geistliche Anliegen und das Leben der Schwesterngemein-
schaft von Riehen nach Massgabe der eigenen Lebensumstände  
teilen. 
 
 
 

Gastfreundschaft ist ein wesentlicher Pfeiler unseres Gemeinschafts-
lebens – unsere Türen stehen offen für Gäste, die uns und unserem 
Leben begegnen möchten, die einen Ort der Stille und des Rückzugs 
suchen, die ihre Beziehung zu Gott erneuern und vertiefen möchten. 
Wir wollen den Raum der Gemeinschaft, der uns geschenkt und von 
Gott anvertraut ist, weiten und viele Menschen in die Gemeinschaft 
mit Gott einladen.  

... in der sich nach den evangelischen Räten  
(Gehorsam, Ehelosigkeit, Anspruchslosigkeit) lebende Frauen,  

welche von Gott zu dieser Lebensform berufen wurden,  
als verbindliche Lebens-, Glaubens- und Dienstgemeinschaft  

zusammengeschlossen haben.»  
 

(Aus dem Leitbild) 

www.diakonissen-riehen.ch  
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Seit mehreren Jahren sind wir als Kommunität mit einem neuen Pro-
jekt unterwegs: dem «Geistlich-diakonische Zentrum», einem  Ange-
bot für unsere Zeit, wie wir es bezeichnen.  
Am 1. April 2011 kam das alte Spitalgebäude, das zuletzt an die 
Gemeinde Riehen verpachtet war, an unsere Kommunität zurück. Nun 
werden die Planungen für den Umbau und die Neugestaltung des 
Hauses, das aus seiner Funktion als Spital zu einem «Haus der Be-
gegnung» werden soll, immer detaillierter. Demnächst beginnen die 
Umbauarbeiten. Unsere Kommunität ist derzeit auf verschiedenen 
Ebenen herausgefordert: in den Bau- und Finanzplanungen ebenso 
wie im gemeinschaftlichen Entwickeln von konkreten Konzepten.  
Die Eröffnung für den Gästebetrieb ist auf Frühling 2013 geplant. 

Welche Vision haben wir für das Geistlich-diakonische Zentrum? 
 

«RÄUME DES LEBENS UND DES GLAUBENS» 
 

Als Kommunität sind wir von Gott berufen, in allem Umbruch von 
gesellschaftlichen Ordnungen einen heilenden Raum zu gestalten, in 
dem Menschen die Zuwendung Gottes und persönliche Zurüstung für 
ihren Alltag erfahren können.  
 

Durch den Glauben an Gott und das Wirken seines Geistes gestaltet 
sich dieser Raum ganzheitlich und bildet ab, was die Kommunität zu 
leben sucht: als Gemeinschaft des Lebens und Glaubens, der Diako-
nie, des Zeugnisses von Jesus Christus. 
 

Unsere bisherigen Aufgaben, u.a. im Empfang von Gästen und der 
Begleitung von Menschen ganz verschiedenen Alters werden räumlich 
konzentriert und um neue Angebote erweitert, u.a. die «Fachstelle 
Geistliches Leben». 

Das «Geistlich-diakonische Zentrum» als Raum für:  
 

• Einzelgäste und Gastgruppen  
• Tagesbesucher zu Gesprächen, in Café und Lädeli 
• Angebote der «Fachstelle Geistliches Leben» 
• Kreatives Schaffen in verschiedenen Ateliers 
• Gemeinsames Leben von Schwestern der Kommunität 
• Wohnungen nahestehender Personen aus unserem Drittor-

den und anderen Beziehungsnetzen 
• Vielfältige Begegnungen mit Menschen aller Altersstufen 

und unterschiedlichster Herkunft 
• Manches, was noch offen ist... 

Das GEISTLICH-DIAKONISCHE ZENTRUM  
der Kommunität Diakonissenhaus Riehen: 

 

RÄUME des Gebets, der Begegnung, der Gastfreundschaft 
 

RÄUME des Lebens und Glaubens,  
des Dienens und Zeugnisgebens von Jesus Christus 





Kommunität Diakonissenhaus Riehen 
Gästebereich 
Schützengasse 51 
4125 Riehen 
 
Telefon: 061 645 42 06  
(Mo. bis Fr. 8.00-8.00 Uhr) 
(am Wochenende 061 645 41 00) 
Fax: 061 645 45 00 
 

E-Mail: gaeste@diakonissen-riehen.ch 
www.diakonissen-riehen.ch 


